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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Brezlau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 


außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
66 A. Abend⸗ Ausgabe. Neunundfünfzigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Freitag, den 8. Februar 1878. 
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Baumwolle in Newyork 11%, dito in New⸗Orleans 10%. Raff. Petroleum 
in Newyork 12%. Raff. Petroleum in Philadelphia 11%. Mehl 5, 15. Mais 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

London, 7. Febr. Oberhaus. Fortſetzung. Derby wies auf die officiellen 
Mittheilungen Rußlands und Serbiens hin, daß der Befehl, die Feind⸗ 
ſeligkeiten 8 gegeben ſei. Die Pforte ertheilte am 2. d. den 
gleichen Befehl. Es möge fein, daß verſchiedene Schritte nicht in der Contra⸗ 
vention, ſondern in Gemäßheit des Waffenſtillſtandes erfolgten. Die britiſche 
Regierung kenne die Bedingungen des Waffenſtillſtandes nicht, aber die 
Pforte ſcheine eben ſo wenig unterrichtet zu ſein, ſie ſei betroffen. Das 
britiſche Cabinet en de betreffs des Zwecks der ruſſiſchen Bewegungen 
heute telegraphiſch in Petersburg um Aufklärung und wies dabei auf die 
Erklärungen des Caren an Wellesley im Juli hin, daß der Czar Konſtanti⸗ 
nopel nicht mit Rückſicht auf die militäriſche Ehre, ſondern nur, wenn es 
durch den Lauf der Dinge nothwendig ſei, beſetzen wolle. Der Widerſtand 
der Türken börte auf, es ſcheine daher irgendwelche Nothwendigkeit zur 
Beſetzung Konſtantinopels jetzt nicht zu beſtehen. Er habe Schuwaloff vor 
de Stunden geſehen, dieſem ging weder eine Beſtätigung noch Wider⸗ 
egung zu. Die franzöſiſche, deutſche und öſterreichiſche Regierung hätten 
ebenfalls keine Beſtätigung. Allein deren letzte Nachrichten ſeien älter. Es 
ſei möglich, daß in der telegraphiſchen Beförderung die Verbinderung vorliege. 

Ein Telegramm der britiſchen Regierung ſei über Bombay Best 
Stratheden lenkte die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf den jüngſten Schrift⸗ 
wechſel betreffs der Türkei. Derby erklärte: Er erhielt ſeit den vor wenigen 
Minuten mitgetheilten unbefriedigenden Nachrichten ſoeben von Schuwaloff 
folgende Mittheilung: Schuwaloff ſei auf ſeine Anfrage bei der ruſſiſchen 
Regierung, ob es wahr ſei, daß die ruſſiſche Armee gegen Konſtantinopel 
vorrücke und die befeſtigte Poſition, welche einen Theil der Vertheidigungs⸗ 
linien der Hauptſtadt bilde, nahm, von Gortſchakoff am 7. Februar Folgen⸗ 
des zugegangen: „Sämmtlichen militäriſchen Befehlshabern iſt die Ordre 
gegeben, die Feindſeligkeiten längs der ganzen Linie in Europa und 7 fen 
einzuſtellen. An den Gerüchten, welche Sie empfangen haben, iſt kein 
wahres Wort.“ Derby fügte binzu, um welche Gerüchte es ſich handle, ſei 
nicht bemerkt. Vermuthlich beziehe ſich die Widerlegung nur auf die Ein⸗ 
nahme irgend einer befeſtigten Poſition, ſie widerſpreche demnach nicht ab⸗ 
ſolut der Mittheilung, welche er vorher verleſen habe. Allein ſie modificire 
doch unzweifelhaft bedeutend die Lage, wie ſolche aus den früheren Mit⸗ 
theilungen hervorzugehen ſcheine und da er (Derby) eine Seite der Frage 


gegeben habe, habe er ſich verpflichtet gehalten, auch die andere Seite mit⸗ 
zutheilen. (Hört, hört.) Darauf erfolgt die Vertagung des Hauſes. 

London, 7. Febr. Unterhaus. (Ausführlich.) Nothcote verlas die Tele⸗ 
. welche Derby im Oberhauſe verleſen hatte; darauf erklärte Forſter 
ich bereit, angeſichts der veränderten Lage ſein Amendement zurückzuziehen, 
indem er ſich Actionsfreibeit vorbebalte. Hartington regte den Gedanken 
an, die Debatte in Betreff des Credits ſelbſt zu beginnen. Die Conſerva⸗ 
tiven bekämpften die Zurücknahme des Amendements. Eine lebhafte Dis⸗ 
cuſſion entſtand über die Frage, ob die Debatte zu vertagen ſei oder nicht. 
Hartington fragte an, ob das Amendement zurückgezogen werden ſoll, falls 
die Regierung die Zurückziehung nicht geſtatte. Von Seiten der Regierung 
wurde erklärt, man acceptire die Zurückziehung als bedingungsloſe Zurück⸗ 
ziehung. Bright glaubt, es ſei am beſten, die Entſcheidung zu ſuspendiren. 

Hierauf verlas Northeote das gemeldete Telegramm Gortſchakoff's und 
fügte hinzu, für die Regierung bliebe, ob die Gerüchte wahr oder unwahr 
ſeien, die Nothwendigkeit einer Vertagung nicht einzuſehen. Schließlich wird 
der Vertagungsantrag und das Amendement Forſter's zurückgezogen. Als⸗ 
dann wurde die Debatte fortgeſetzt über die Frage, ob das Haus ſich jetzt 
als Comite conſtituiren ſolle. ehrere Redner ſprachen für und gegen die 
Creditforderung. Nachdem Northcote verſprochen, daß, ſobald das Haus als 
Comite conſtituirt ſei, die weitere Debatte über die Creditbewilligung nächſten 
Sieg ſtatthaben werde, nahm das Haus mit 295 gegen 96 Stimmen die 

onſtituirung als Comite an. 5 

Am Schluſſe der Debatte nimmt Northeote Anlaß, ein Schreiben 
Beaconsfields zu verleſen, worin derſelbe erklärt, daß die Mittheilung der 
„Daily News“, Beaconsfield habe die Türkei zum Widerſtande ermutbigt, 
eine infame Erfindung ſei. Northeote bemerkte betreffs Layards, er könne 
in Abweſenheit Layards keine Antwort geben, müſſe aber vor der Verdäch⸗ 
tigung eines treuen Staatsdieners warnen. Bei der Abſtimmung über den 
Wi betreffend die Conſtituirung als Comite, enthielten ſich viele Liberale 
der Abſtimmung. 

London, 8. Februar. Beaconsfield wurde geſtern auf dem Wege 
nach dem Parlament mit Ovationen empfangen. In der Wohnung 
Gladſtone's und in dem Bureau der „Daily News“ warf die dort 
zuſammengeſtrömte Menge die Fenſter ein. 

Petersburg, 8. Febr. Officiell wird aus Adrianopel gemeldet: 
den Friedensbedingungen zufolge hebt die Türkei die Blokade auf, 
worauf Handelsfreiheit eintritt. Die Türken räumten Sulina, Ruſt⸗ 
ſchuk, Siliſtria und Widdin. Die Ruſſen heben die Donauſperre auf, 
wonach die Donauſchifffahrt frei wird. Folgende Küſten werden den 
Ruſſen überlaſſen: Von der ruſſiſchen Grenze bis Baltſchik einſchließ⸗ 
lich. Die Ruſſen beſetzten nur Burgaſchidia am Marmarameer. Von 
Bifick⸗Tſchekmedſche bis Scharkioi einſchließlich im Archipel von Uiſcha bis 
Makri wird der Verkehr der türkiſchen Bahnen frei für den Handel. 
Die Zufuhr von Waaren, außer Munitionen, wird in den Häfen ge⸗ 
ſtattet. Die türkiſche Regierung traf Anordnungen betreffs des Tele⸗ 
graphenverkehrs zwiſchen Konſtantinopel und Odeſſa; daſſelbe erfolgt 
ruſſiſcherſeits. 

Petersburg, 8. Februar. Officiell. General Zimmermann tele: 
graphirt aus Baſardſchik unter dem 5. Februar: Am 3. Februar be⸗ 
ſetzte Generaladjutant Manſei mit den Kinburner Dragonern, den 
Beloruſſiſchen Huſaren und dem 18. Koſakenregimente nebſt Geſchützen 
Koslydſcha und Prawady. Die Bewohner empfingen die Ruſſen mit 
Salz und Brot und überreichten die Stadtſchlüſſel von Prawady. 
Bier Eiſenbahnbrücken in Prawady und Wentſchani find geſprengt 
worden. Von den Telegraphenſtationen ſcheinen zwei vernichtet. Der 
Feind flüchtete, 40 reguläre Infanteriſten und einige Casoalleriſten 
wurden gefangen. Die türkiſchen Kornmagazine in Prawady wurden 
niedergebrannt. In der Nacht zum 4. Februar, ſogleich nach Empfang 
des Telegramms des Großfürſten Nicolaus betreffs der Waffenruhe 
entſandte Zimmermann die Meldung davon an Manſei. Nachdem 


dieſer dieſelbe erhalten, traf er in Baladſchi, 15 Werſt von Baſard⸗ 
ſchik, ein. 

Newyork, 7. Febr. Die Handelskammern von Newyork und San 
Francisco richteten an den Congreß energiſche Proteſte gegen die 
Silberbill. N 


Handel, Induſtrie ze. 


Berlin, 7. Febr. [Producten⸗ Bericht.] Das Wetter iſt fortdauernd 
milde. Gegenüber den ebenſo überraſchenden als beunruhigenden politiſchen 
Nachrichten verhält ſich unſer Markt abwartend. Roggen blieb unverändert 
im Werthe, dagegen iſt auf Termine faſt gar nichts und loco ſehr wenig 
umgegangen. — Roggenmebl feſt, aber unbelebt — Weizen ſehr ſtill, die 
Stimmung darf als feſt bezeichnet werden. — Hafer loco fortdauernd flau. 
Termine ohne Handel. — Rüböl etwas billiger, aber in regem Verkehr. — 
Petroleum flau. — Spiritus, neuerdings beſſer bezahlt, erſchlaffte merklich 
aa befriedigter Kaufluſt, ſchließt indeſſen immer noch etwas höher als 
geſtern. 

Weizen loco 185 —225 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, gelber 
märkiſcher — M., gelber geringer ruſſiſcher — M., weißbunter polniſcher 
— M. ab Bahn bez., per April⸗Mai 204% M. bez., per Mai⸗Juni 206 
M. bez., per Juni⸗Juli 208 M. bez. Gel. — Centner Ründtaungsyeeig 
e Roggen loco 134—150 . pro 1000 Kilo nach Qualität gejor: 
dert, zuſſiſcher 134140 M. ab Bahn bez., feiner ruſſiſcher — M. bez., in: 
ländiſcher 138—147 N. ab Bahn bez., per Februar 143% M. bez., per Ze 
bruar März 143% N. bez., per Frühiahr 144% 145 — 144% M. bez., 
per Mai⸗Juni 144 M. bez., a. Juni⸗Juli 144 M. bez ek. Er. 
Künbigungepreis — M. — Gerſte loco 120 bis 195 Mark nach Qualität 
gefordert. — Mais per 1000 Kilo loco alter 153—156 Mark, neuer — M 


defect. alter — M. nach Qualität bez. — Hafer loco 105 bis 160 M. pro 


1000 Kilo nach Qualität gefordert, oft: und weſtpreußiſcher 118—135 ,. 
bez., ruſſiſcher 105—133 M. ben., pommerſcher 125—135 . ben, ſchleſi⸗ 
ſcher 125—137 M. bez, galiziſcher — Mark bez., böhmiſcher 125137 M. 
bez., ungariſcher — M. be. feiner weißer ruſſiſcher 137—142 Mark ab 
Babn bez., per Frühjahr 137 M. bez., per Mai⸗Juni 139% M. bez., per 
Juni⸗Juli 141 M. bez. Gekündigt — Etr. ündigungspreis — M. 
— Erbſen: Kochwaare 151 — 195 M., Futterwaare 135 150 M 

E ie pro 100 Kilo Br. Nr. 0 und 1: md, Sad ver Februar 19,90 
M. bez, per Februar⸗März 19,90 N. bez., per Mary April M. bez., per 
April Mai 20,1005 M. bez., per Mai⸗Juni 20,15 M. bez., per Juni⸗Juli 
20,20 M. bez., per Juli⸗Aug. — Mark bez. Jekündigt — En Kundigungs⸗ 
preis — M. — Nüböl pro 100 Kilo loco ohne Faß 69,6 N. bez., per 
CHEN 69,5 M. bez., per Fehruar⸗März 69,5 M. bei per April⸗Mai 
0,169,769, M. Ge, per Mai⸗Juni 70,1 —69,7—69,9 M. bez., per 
Ne — M. bez., per September⸗October 66,7 Mark bez. Gekünd. 
500 Centner. Kündigungspreis 69,5 M. — Leinöl loco 64 M. bez. — 
Petroleum loco ver 100 Kilo incl. Faß 25,4 M. bez. ver Februar 245 M. 


ven 5 br A: gece SC ai e Se 2 bez., per 
pril⸗Mai — M. bez., per Mai⸗Juni — M. bez., per September⸗October 
26,5 M. bez. Gel. — Cr. Kündigungpreis — M. 


Spiritus loco „ohne Faß“ 518 M. bez., per Februar 50,7 —50,9 M. 
bez., ver Februar⸗März 50,7—50,9 M. bez., per April-Mai 52,3 —52,6 bis 
52,4 Mark bez., per Wat, unt 52.5 52,8 —52,5 M. bez., per Juni⸗ 
Juli 53,5 53,7 —53,5 M. bez., per Juli⸗Auguſt 54,5—54,8—54,6 M. bez., 
per Auguft-September 55,2 35,5—55,2 M. bez. Gekundigt 10,000 Liter. 
Kündigungspreis 50,9 M. 


Poſen, 7. Februar. (Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne. 
Wetter regneriſch. — Roggen: ohne Handel. Februar 128 nom., Früh⸗ 
jahr 130 nom. — Spiritus: ermattend. Gekündigt 75,000 Liter. Kündi⸗ 

ungspreis —. Febr. 49,80 —49,50 bez. u. Br., Marz 5049,70 bez. u. 
d., April 50,50 — 50,20 bez. u. Br., Mai 51,60 — 50,70 bez., April⸗Mai 
50,90 bis 50,60 bez. u. Br., Juni 31,60 —51,20 bez., Juli — — Loco 
Spiritus ohne Faß 49,20 Gd. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


